
E I N L A D U N G

zur 25. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschusses der Stadt Gummersbach am
Dienstag, dem 12.02.2019, 18:00 Uhr, im Fachausschusssitzungssaal, Rathausplatz 1, 51643
Gummersbach.

 

T a g e s o r d n u n g

A. Öffentlicher Teil:
 
1. Niederschrift der letzten Sitzung

2. Aktuelle Haushaltsentwicklung

3. Überplanmäßige  Mittelbereitstellung  für  die  Maßnahme  „Straßenausbau  am
Heidnocken“ im Haushaltsjahr 2018
Vorlage: 03799/2019

4. Überplanmäßige  Verpflichtungsermächtigung  für  die  Maßnahme  "Neugestaltung
Bismarckplatz"
Vorlage: 03805/2019

5. Aktuelle Verschuldungssituation

6. Mitteilungen

 
B. Nicht öffentlicher Teil:
 
7. Stundung, Niederschlagung und Erlass von Geldforderungen

7.1. Unbefristete Niederschlagung von Gewerbesteuerforderungen
Vorlage: 03793/2019

7.2. Unbefristete Niederschlagung von Gewerbesteuerforderungen
Vorlage: 03804/2019

8. Grundstücksangelegenheiten

8.1. Abschluss  eines  Erbbaurechtsvertrages  für  den  Bau  des  Feuerwehrgerätehauses
Niederseßmar
Vorlage: 03794/2019

9. Mitteilungen

 
Gummersbach, den 04.02.2019

gez.

Torsten Stommel
Vorsitzender

Falls  Sie  verhindert  sind,  an  der  Sitzung  teilzunehmen,  informieren  Sie  bitte  Ihre(n)
Stellvertreter/-in sowie den Fachbereich Finanzservice, Tel. 02261/871231. Bitte benutzen Sie
die beigefügte Parkkarte nur für die Ausfahrt.
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Mitglieder des Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschusses:

Ordentliche Mitglieder Stellvertretende Mitglieder

Vorsitzender: Stv. Torsten Stommel

1. Stellvertreter: Stv. Axel Blüm

2. Stellvertreter: Stv. Michael Franken

CDU

Stv. Horst Naumann 1. Stv. Björn Rose

Stv. Claudia Stevenson 2. Stv. Jan Simons

Stv. Jörg Jansen 3. Stv. Uwe Oettershagen

Stv. Karl-Otto Schiwek 4. Stv. Volker Kranenberg

stv. BM. Jürgen Marquardt 5. Stv. Uwe Dick

Stv. Jakob Löwen 6. Stv. Joachim Tump

Stv. Reinhard Elschner 7. Stv. Dirk Helmenstein

SPD

Stv. Thorsten Konzelmann 1. Stv. Uwe Schieder

Stv. Christian Weiss 2. Stv. Benjamin Stamm

3. Stv. Sven Lichtmann

4. Stv. Jessica Gogos

5. stv. BM'in. Helga Auerswald

FDP

Stv. Elke Wilke 1. Stv. Dr. Ulrich von Trotha

2. Stv. Johannes Diehl

Grüne

Stv. Sabine Grützmacher 1. Stv. Konrad Gerards

2. Stv. Gabriele Müller

Ehemalige Fraktion Linke/ Piraten

Stv. Reinhard Birker (Piratenfraktion) 1. Stv. Gerhard Nottenkämper (Die Linke)

2. Stv. Astrid Schumann (Piratenfraktion)



B E S C H L U S S V O R L A G E TOP:
öffentlich

Überplanmäßige Mittelbereitstellung für die Maßnahme „Straßenausbau am 
Heidnocken““ im Haushaltsjahr 2018

Beratungsfolge:

Datum Gremium

12.02.2019 Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss

26.02.2019 Rat

 

Beschlussvorschlag: 

Der  Rat  der  Stadt  Gummersbach  stimmt  der  überplanmäßigen  Bereitstellung  von
Haushaltsmitteln für das Investitionsprojekt 5.000344 „Straßenausbau Am Heidnocken“
mit einer Summe von bis zu 55.000 Euro zu. 

Begründung: 

Für  die  Maßnahme „Straßenausbau  am Heidnocken“  (5.000344)  standen im Haushalt
2018  rund  375  T€  zur  Verfügung,  aktuell  sind  noch  ca.  40  T€  verfügbar.  Bei  dem
Vorhaben  handelt  es  sich  um  die  Sanierung  der  Straße  „Am  Heidnocken“,  bei  der
zusätzlich  auch  die  Gehwege  zum  Zweck  der  Schulwegsicherung  ausgebaut  werden
sollten. 

Das  Vorhaben  wurde  abgeschlossen  und  die  Schlussrechnung  liegt  nun  vor.  Für  die
abschließenden Rechnungen werden noch bis zu 55.000 Euro benötigt. 

Die  Kostensteigerung  ist  den  zusätzlich  notwendigen  Maßnahmen  im  Bereich  der
Gemeinschaftsgrundschule für die Schulwegsicherung und den damit in Zusammenhang
stehenden  Straßenausbau  in  der  Epelstraße,  dem  erforderlich  gewordenen
Bodenaustausch in Teilbereichen des Gehweges und Massenmehrungen in verschiedenen
Positionen (z.B. teerhaltiges Material) geschuldet. 

Die  überplanmäßigen  Mittel  können  durch  das  Projekt  5.000411  „KVP  Schulstraße“
gedeckt werden. Hierfür sind im Haushaltsplan 2019 neue Mittel veranschlagt worden.
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B E S C H L U S S V O R L A G E TOP:
öffentlich

Überplanmäßige Verpflichtungsermächtigung für die Maßnahme "Neugestaltung 
Bismarckplatz"

Beratungsfolge:

Datum Gremium

12.02.2019 Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss

26.02.2019 Rat

 

Beschlussvorschlag: 

Der  Rat  der  Stadt  Gummersbach  beschließt  eine  überplanmäßige
Verpflichtungsermächtigung für die Maßnahme „Umgestaltung Bismarckplatz“ (5.394) in
Höhe von 920.000 Euro. 

Begründung: 

Für  die  Maßnahme  „Neugestaltung  Bismarckplatz“  (5.394)  stehen  insgesamt  rund
2.010.000 Euro zur Verfügung. 

Die  Erneuerung  des  Bismarckplatzes  erfolgt  als  gemeinschaftliches  Projekt  der  Stadt
Gummersbach und den Stadtwerken als Eigentümerin der Tiefgarage. Es ist vorgesehen
den  Platz,  die  Treppenanlage  zur  Schützenstraße,  die  Treppe  zur  Moltkestraße,  das
Umfeld des Bismarckplatzes und die Zufahrt zur Tiefgarage zu erneuern. Die Kosten für
die  Sanierung  der  Tiefgarage  inklusive  einer  neuen  Abdichtung  werden  von  den
Stadtwerken getragen. 

Das nun vorliegende Angebot für den städtischen Anteil liegt rund 670.000 Euro über den
zur  Verfügung  stehenden Mitteln,  hinzu  kommen rund  250.000 Euro Planungskosten,
sodass insgesamt 920.000 Euro benötigt werden. Die Auszahlung der Mittel erfolgt erst
im Haushaltsjahr 2020, jedoch wird für die Auftragsvergabe in 2019 eine überplanmäßige
Verpflichtungsermächtigung  benötigt.  Entsprechend  müssen  die  Mittel  in  der
Investitionsplanung 2020 veranschlagt werden. 

Die  Mehrkosten  sind  durch  die  aktuell  gute  Auftragslage  und  hohe  Auslastung  der
Baufirmen zu begründen, weshalb ein hohes Preisniveau herrscht. Eine Verschiebung der
Maßnahme  ist  aus  städtebaulichen  Aspekten  nicht  zu  empfehlen  und  würde  in  der
absehbaren  Zukunft  nicht  zu  günstigeren  Angeboten  führen,  da  die  Auftragslage  der
Firmen sich in der nächsten Zeit voraussichtlich nicht ändern wird. 

Die Maßnahme wird zu 80 % durch Fördermittel aus der Stadterneuerung finanziert. Der
Fördergeber hat in Aussicht gestellt, dass die Mehrkosten ebenfalls durch Mittel aus der
Stadterneuerung gefördert werden können.
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